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Die Stadt Gützkow bedankt sich bei allen Spendern, die 
dazu beigetragen haben unser Umfeld zu verschönern. 
Ein sehr schöner Farbtupfer in unserer Stadt. 
Wir werden im nächsten Jahr weitere Schalen anschaffen 
und hoffen auch weiterhin auf Unterstützung.
Herzlichen Dank an das Blumenhaus Merklein für die 
Pflege der Blumenschalen�  -AK-
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Öffnungszeiten des Amtes Züssow
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund des aktuellen Corona-Infektionsgeschehens 

gelten in den Bürgerbüros der Amtsverwaltung

Bürgerbüro Züssow,

Dorfstraße 6

in 17495 Züssow,

Bürgerbüro Gützkow,

Pommersche Straße 27

in 17506 Gützkow,

Bürgerbüro Ziethen,

Dorfstraße 68 A

in 17390 Ziethen

weiterhin Zugangsbeschränkungen und die Bürger-

büros sind bis auf Weiteres für den regulären Besu-

cherverkehr geschlossen.

Sie können die Bürgerbüros nur noch mit einem vor-
her vereinbarten Termin betreten.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bleiben für alle 

Verwaltungsleistungen telefonisch, per E-Mail oder 
Brief erreichbar. Alle E-Mail-Adressen und Telefon-

nummern finden Sie im Züssower Amtsblatt oder auf 

der Homepage des Amtes unter https://www.amt-zu-

essow.de/Amt-Zuessow/Verwaltung/. Bitte vereinbaren 

Sie vor Ihrem Besuch einen Termin direkt mit den Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern in den Fachbereichen.

Folgende Bestimmungen sind beim Betreten und im 
gesamten Verwaltungsgebäude zu beachten:
• Der Einlass in die Bürgerbüros erfolgt nur nach Auf-

forderung.
• Innerhalb der Gebäude ist eine medizinische Ge-

sichtsmaske (zum Beispiel OP-Maske gemäß EN 
14683) oder Atemschutzmaske (gemäß Anlage der 
Coronavirus-Schutzmasken-Verordnung - SchutzmV 
in der jeweils aktuellen Fassung, zum Beispiel 
FFP2-Maske) zu tragen und die Abstandsregelung 
von 1,5 Metern zu anderen Personen einzuhalten.

• Alle Besucher/-innen werden gebeten, sich die 
Hände zu desinfizieren (Desinfektionsmittelspen-
der ist am Eingang vorhanden).

• Die Kontaktdaten der Besucher/-innen (Name, Vor-
name, Anschrift, Telefonnummer) werden erfasst.

• Besucher/-innen mit akuten Atemwegserkrankun-
gen sollen die Gebäude nicht betreten.

• Zahlungen sind nur bargeldlos möglich.

Wir bitten um Ihr Verständnis und danken für Ihre Un-

terstützung. Bleiben Sie gesund!

Jutta Dinse Sandra Jantz
Amtsvorsteherin Leitende Verwaltungsbeamtin

Züssow, den 27.01.2021
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Sprechzeiten der Amtsvorsteherin

Name Wochentag/Monat Zeit Ort
Jutta Dinse Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr Rathaus in Gützkow

Dienstag und Donnerstag nach telefonischer Vereinbarung,
Tel.: 038355 643160

Bürgerbüro in Züssow und in Ziethen

Sprechzeiten der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister

Gemeinde/
Stadt

Bürgermeister Wochentag/Monat Zeit Ort

Bandelin Jana von Behren 1. Donnerstag im Monat
und nach Vereinbarung
Tel.: 01523 8782483

18:00 - 19:00 Uhr Gemeinderaum,
Bandelin, Heckenweg 21 B

Gribow Thomas Peterson von Montag bis Freitag
Tel.: 0170 5045438

09:00 - 18:00 Uhr

Groß Kiesow Dr. Astrid Zschiesche nach Vereinbarung unter
Tel.: 0176 43505910

Groß Polzin Sebastian Hornburg 1. Donnerstag im Monat oder
nach telefonischer Absprache
Tel.: 03836 202183

18:00 - 19:00 Uhr Gemeinderaum in Quilow
(ehemaliger Konsum)

Gützkow Jutta Dinse Dienstag,
Tel.: 0172 3111265

16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Gützkow

Karlsburg Mathias Bartoszewski nach Vereinbarung
unter Tel. 0171 5406158

Klein Bünzow Karl Jürgens 1. Dienstag im Monat,
Tel.: 0170 4685575

16:00 - 17:00 Uhr Gemeindezentrum,
Bahnhof 35, Klein Bünzow

Murchin Peter Dinse Dienstag oder 
nach Vereinbarung
Tel.: 03971 258867

17:00 - 18:00 Uhr Gemeindebüro Murchin,
Dorfstraße 50

Rubkow Holger Wendt Nach Vereinbarung unter
Tel.: 0170 2910807

Schmatzin Jan-Henrik Hempel Nach Vereinbarung unter
Tel.: 0175 1661003

Wrangelsburg Paul Juds 2. und 4. Freitag im Monat
oder nach telefonischer 
Absprache
Tel.: 0160 8304020

16:30 - 17:00 Uhr Bürocontainer 
Wrangelsburg,
Schlossplatz 6

Ziethen Werner Schmoldt 1. und letzten Montag im Monat
oder nach Tel.: Vereinbarung
(Tel.: 03971 833526 oder
Tel.: 0151 72117159

16:30 - 17:30 Uhr Bürgermeisterzimmer
in Ziethen

Züssow Jörg Buchholz 3. Dienstag im Monat 17:00 - 18:00 Uhr Gemeinderaum Schulstr. 1,
Züssow

Kontaktdaten der Amtsvorsteherin, der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister:

Name E-Mail Postanschrift
Amtsvorsteherin Jutta Dinse j.dinse@amt-zuessow.de Amtsvorsteherin:
Jana von Behren bgm.bandelin@amt-zuessow.de Amt Züssow
Thomas Peterson bgm.gribow@amt-zuessow.de Dorfstraße 6
Dr. Astrid Zschiesche bgm.grosskiesow@amt-zuessow.de 17495 Züssow
Sebastian Hornburg bgm.grosspolzin@amt-zuessow.de
Jutta Dinse bgm.guetzkow@amt-zuessow.de Postanschrift
Mathias Bartoszewski bgm.karlsburg@amt-zuessow.de Bürgermeister/innen:
Karl Jürgens bgm.kleinbuenzow@amt-zuessow.de Gemeinde (Name der Gemeinde)
Peter Dinse bgm.murchin@amt-zuessow.de Amt Züssow
Holger Wendt bgm.rubkow@amt-zuessow.de Dorfstraße 6
Jan-Henrik Hempel bgm.schmatzin@amt-zuessow.de 17495 Züssow
Paul Juds bgm.wrangelsburg@amt-zuessow.de
Werner Schmoldt bgm.ziethen@amt-zuessow.de
Jörg Buchholz bgm.zuessow@amt-zuessow.de
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Erreichbarkeit der Ortsvorsteher der Gemeinde Karlsburg
Ortsteil Karlsburg:
Ortsvorsteher: Christoph Hasenbank 0160 2449977

c.hasenbank@gmx.de
Mo. - Fr.

Stellvertreter: Marion Wilke

Ortsteil Lühmannsdorf:
Ortsvorsteher: Sylvia Boldt 038355 12886 Mo. - Fr. (Anrufbeantworter ist geschaltet)
Stellvertreter: Kati Vilbrandt 0162 1092083 Mo. - Fr.

Erreichbarkeit der Mitarbeiter des Amtes Züssow
Leitende Verwaltungsbeamtin (LVB)
Sitz: 17495 Züssow, Dorfstraße 6
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

LVB Frau Jantz s.jantz@amt-zuessow.de
Sekretariat Amtsvorsteherin/LVB Frau Garbe 038355 643-160 i.garbe@amt-zuessow.de

Fachbereich Zentrale Verwaltung
Sitz: 17495 Züssow, Dorfstraße 6
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches Frau Witschel 038355 643-121 b.witschel@amt-zuessow.de
Zentrale Servicestelle für Gremien Frau Schwärig 038355 643-112 k.schwaerig@amt-zuessow.de
Verwaltungsorganisation Frau Witschel 038355 643-121 b.witschel@amt-zuessow.de
Personalverwaltung Frau Winkler 038355 643-114 c.winkler@amt-zuessow.de
Personalangelegenheiten Frau Ehrhardt 038355 643-115 k.ehrhardt@amt-zuessow.de
Informationstechnik Herr Habeck 038355 643-123 a.habeck@amt-zuessow.de
Wahlen/Sonstige Zentrale Dienste/
Homepage Herr Gumprecht 038355 643-111 p.gumprecht@amt-zuessow.de
Sonstige Zentrale Dienste/Gremien/
Amtsblatt Frau Tramp 038355 643-120 j.tramp@amt-zuessow.de

Stabstelle:
Zentrale Steuerung und Controlling Frau Kloker 038355 643-332 r.kloker@amt-zuessow.de

Fachbereich Finanzen
Sitz: 17390 Ziethen, Dorfstraße 68 A
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches Frau Ploetz 038355 643-322 a.ploetz@amt-zuessow.de
Haushaltswesen/Beiträge Herr Kraffzig 038355 643-313 k.kraffzig@amt-zuessow.de
Haushaltswesen/Abgaben/Steuern Herr Krüger 038355 643-337 o.krueger@amt-zuessow.de
Abgaben/Steuern Frau Morgenstern 038355 643-312 i.morgenstern@amt-zuessow.de
Geschäftsbuchhaltung Frau Turski 038355 643-342 u.turski@amt-zuessow.de
Geschäftsbuchhaltung Frau Göritz 038355 643-318 m.goeritz@amt-zuessow.de
Kassenleitung Frau Henkel 038355 643-319 e.henkel@amt-zuessow.de
Kasse Frau Legat 038355 643-338 a.legat@amt-zuessow.de
Vollstreckung Frau Krüger 038355 643-336 a.krueger@amt-zuessow.de

Fachbereich Bau- und Grundstücksmanagement
Sitz: 17506 Gützkow, Pommersche Str. 27
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches Herr Saß 038355 643-218 r.sass@amt-zuessow.de
Hoch-/Tiefbau/Vergabe Herr Braun 038355 643-227 m.braun@amt-zuessow.de
Hoch-/Tiefbau Frau Reishaus 038355 643-226 b.reishaus@amt-zuessow.de
Hoch-/Tiefbau/Gebäude-/
Grundstücksmanagement Herr Kruse 038355 643-229 e.kruse@amt-zuessow.de
Bauleitplanung/Bauordnung Frau Gurr 038355 643-216 s.gurr@amt-zuessow.de
Straßenwesen/Bäume Herr Gebhardt 038355 643-217 m.gebhardt@amt-zuessow.de
Straßenwesen/Bäume Herr Schmidt 038355 643-221 h.schmidt@amt-zuessow.de
Liegenschaften Frau Eberhardt 038355 643-215 k.eberhardt@amt-zuessow.de
Liegenschaften Frau Wegner 038355 643-215 c.wegner@amt-zuessow.de
Gebäude-/Grundstücksmanagement/
Friedhofswesen Frau Schult 038355 643-222 k.schult@amt-zuessow.de
Gebäude-/Grundstücksmanagement/
Pachten Frau Schlotmann 038355 643-213 m.schlotmann@amt-zuessow.de
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Öffnungszeiten  
der Bibliothek in Gützkow
Tel.: 038353 50622

Donnerstag: 14:00 - 17:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Bibliothek in Züssow
(unter Einhaltung der Coronabestimmungen)

Dienstag, 10.08. 15:15 - 17:00 Uhr
Dienstag, 14.09. 15:15 - 17:00 Uhr
Dienstag, 12.10. 15:15 - 17:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Bibliothek in Karlsburg
Ab Juli ist die Gemeindebibliothek wieder geöffnet.
(unter Einhaltung der Coronabestimmungen)

Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr im Haus der Gemeinde 
in Karlsburg

Fachbereich Bürgerdienste
Sitz: 17390 Ziethen, Dorfstraße 68 A
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches Frau Baumgardt 038355 643-335 d.baumgardt@amt-zuessow.de
Bürgerbüro Gützkow
Einwohnermeldewesen/Wohngeld Frau Schmidt 038355 643-223 s.schmidt@amt-zuessow.de
Bürgerbüro Gützkow
Wohngeld Frau Brauer 038355 643-219 s.brauer@amt-zuessow.de
Bürgerbüro Ziethen
Einwohnermeldewesen Frau Mauritz 038355 643-324 m.mauritz@amt-zuessow.de
Bürgerbüro Züssow
Einwohnermeldewesen Frau Zeising 038355 643-127 p.zeising@amt-zuessow.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung/
Wild- und Jagdschaden/Schiedsstelle

Herr Geetz
038355 643-330

k.geetz@amt-zuessow.de

Brandschutz/Gewerbe Herr Reichel 038355 643-331 a.reichel@amt-zuessow.de
Herr Nuelken 038355 643-325 l.nuelken@amt-zuessow.de

Standesamt Frau Illig 038355 643-327 d.illig@amt-zuessow.de
Schulverwaltung/Kita Frau Kejla 038355 643-311 i.kejla@amt-zuessow.de

Faxanschluss Gützkow 038353 611-10
Faxanschluss Ziethen 03971 2081-20
Faxanschluss Züssow 038355 643-99
E-Mail info@amt-zuessow.de

Öffnungszeiten der Vereinsbibliothek 
„Pommerscher Greif“
Die Bibliothek öffnet turnusmäßig an jedem dritten Sams-
tag im Monat von 10:00 - 16:00 Uhr und für Einzelbesuche 
nach Vereinbarung mit den Betreuern.
Abweichungen auf Grund von Feiertagen oder anderen 
Veranstaltungen möglich.
Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie auf der 
Internetseite des Vereins: https://www.pommerscher-greif.
de/eventleser/öffnungstag-greif-bibliothek-in-züssow-324.
html
Öffnungstage 2021 (vorbehaltlich der jeweiligen Coro-
na-Bechränkungen)
Bitte setzen Sie sich zur Sicherheit vorab mit der Biblio-
theksbetreuung in Verbindung.
07. August, 18. September, 16. Oktober, 20. November,  
18. Dezember
Bibliothek Pommerscher Greif, Gustav-Jahn-Straße 1 (Brü-
derhaus), 17495 Züssow
Tel. 038 355 160166
E-Mail: bibliothek@pommerscher-greif.de

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Züssow – mit der amtsangehörenden Stadt Gützkow und den Gemeinden Bandelin, Gribow, Groß Kiesow, 
Groß Polzin, Karlsburg, Klein Bünzow, Murchin, Rubkow, Schmatzin, Wrangelsburg, Ziethen und Züssow. 

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Die Amtsvorsteherin
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 6.300 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Bezug: Amt Züssow, Dorfstraße 6, Tel. 03 83 55/643-0, Fax 03 83 55/64 399
Das Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in der Pressestelle 
der Verwaltung auf Antrag abonniert werden. Einzelne Exemplare sind im Verlag 
erhältlich (bis zu 4 Wochen nach Erscheinen).

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 
4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwie-
dergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier ver-
öffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. 
Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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3. Nicht zur Schiedsperson gewählt werden sollen:
a. Wer bei Beginn der Amtsperiode nicht das 25. Le-

bensjahr vollendet hat
b. wer nicht im Amtsbereich wohnt

Die Zuständigkeit ist im Schiedsstellen- und Schlichtungs-
gesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern geregelt. 
Unter anderem ist die Schiedsperson für Schlichtungsver-
fahren in bürgerlichen Rechtsangelegenheiten zuständig, 
soweit die Parteien berechtigt sind, über den Gegenstand 
des Streits einen Vergleich zu schließen. Teilweise ist die 
außergerichtliche Streitschlichtung auch obligatorisch. 
Konkret können dies zivilrechtliche Angelegenheiten wie 
beispielsweise Schadensersatz, Schmerzensgeld, Heraus-
gabe, Beachtung der Hausordnung oder Wahrung nachbar-
rechtlicher Belange sein.
Nach der Strafprozssordnung ist die Schiedsstelle die Ver-
gleichsbehörde (§ 380 Abs. l der StPO) und für das Sühne-
verfahren zuständig.
Wenn Sie Interesse an der Wahrnehmung dieses Ehren-
amtes haben, senden Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum  
23. August 2021 an das Amt Züssow (Schiedsstelle), Dorf-
straße 6, 17495 Züssow oder als Mail - ausschließlich im 
PDF-Format - an info@amt-zuessow.de.

Im Auftrag

Jantz
Leitende Verwaltungsbeamtin

Sprechzeit der Schiedsstelle  
des Amtes Züssow

Schiedsfrau: Dr. Ursula von der Gönne-Stübing
Tel. 038355 6238

Stellvertretende
Schiedsfrau: Diane Steiner-Springborn

Sitzungstermine

10.08.2021 Gemeindevertretung Gribow
12.08.2021 Gemeindevertretung Ziethen
16.08.2021 Gemeindevertretung Murchin

Informationen: www.amt-zuessow.de/sitzungskalender

Fundsache

Rucksack der Firma „Active Sports“

Am 13.07.2021 wurde beim Ordnungsamt im Amt Züssow 
ein schwarzer Rucksack der Firma „Active Sports“ abgege-
ben. In diesem Rucksack befindet sich Sportbekleidung 
sowie eine Bluetooth Box der Firma „ Jay-Tech“. Der Eigen-
tümer kann sich an den Fachbereich Bürgerdienste in Zie-
then wenden.

Ansprechpartner im Amt:
Herr Geetz
Tel.: 038355 643-330
E-Mail: k.geetz@amt-zuessow.de

Neuwahl der Schiedsperson  
und Stellvertretung nach dem  
Schiedsstellen- und Schlichtungsgesetz  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern

Bekanntmachung

Die Amtszeit der Schiedsperson und der Stellvertretung 
des Amtsgerichtsbezirks Greifswald mit Sitz in Züssow 
läuft im Oktober 2021 aus, so dass eine Neuwahl erforder-
lich ist.
Die Amtszeit beträgt 5 Jahre und beginnt mit der Berufung 
durch den Direktor des Amtsgerichts Greifswald.
Die Wahl der Schiedsperson erfolgt durch den Amtsaus-
schuss.

Eignung für das Schiedsamt:
1. In das Schiedsamt sind Personen zu berufen, die nach 

ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt 
geeignet sind.

2. Nicht zur Schiedsperson gewählt werden dürfen:
a. Wer infolge gerichtlicher Entscheidung die Fähig-

keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht be-
sitzt oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten verurteilt 
wurde;

b. eine Person, gegen die ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer Tat anhängig ist oder Anklage wegen 
einer solchen Tat erhoben wurde, die den Verlust 
der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur 
Folge haben kann;

c. eine Person, die durch gerichtliche Anordnung in 
der Verfügung über ihr Vermögen beschränkt ist;

Auszubildende/-r  
zum 1. September 2022  
für die duale Ausbildung  
zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung) 
(m/w/d) gesucht!
Das Amt Züssow ist eine Kommunalverwaltung mit 13 
amtsangehörigen Gemeinden im Landkreis Vorpom-
mern-Greifswald. In den vier Fachbereichen werden die 
vielfältigen Aufgaben des Amtes bearbeitet. Während 
der dreijährigen Ausbildung lernen Sie die Aufgaben 
der Fachbereiche und die drei Verwaltungsstandorte 
(Gützkow, Ziethen, Züssow) kennen. In den dienstbe-
gleitenden Unterweisungen am Kommunalen Studien-
institut M-V in Greifswald erhalten Sie die theoretischen 
Grundlagen. Daneben erfolgt die schulische Ausbildung 
an der Berufsschule in Greifswald.

Verwaltungsfachangestellte sind wahre Allrounder und 
ihre Einsatzmöglichkeiten im Amt Züssow sind vielfäl-
tig. Neben der Büro- und Verwaltungstätigkeit, wie bei-
spielsweise die Bearbeitung einer Gewerbeanmeldung, 
gehören auch Außendienste, z. B. die Begleitung und 
Kontrolle von Bauvorhaben der Gemeinden und die Be-
gleitung der Sitzungen der Gemeindevertretungen, in 
denen die wichtigen Entscheidungen getroffen werden, 
zum Tätigkeitsfeld einer/eines Verwaltungsfachange-
stellten. Sie erarbeiten u.a. auch Verwaltungsvorschrif-
ten und -entscheidungen, arbeiten an der Umsetzung 
von Beschlüssen mit, führen Akten und beraten Bürger/
innen. Die späteren Einsatzmöglichkeiten könnten un-
terschiedlicher nicht sein.
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Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 01.07.2021

Öffentlicher Teil:

Dorfplatz Lühmannsdorf
Die Gemeindevertretung Karlsburg beschließt den Bau 
des Dorfplatzes Lühmannsdorf nach Erhalt des Zuwen-
dungsbescheides umzusetzen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Errichtung eines überdachten Treffpunktes für die Dorf-
gemeinschaft Lühmannsdorf
Die Gemeindevertretung Karlsburg beschließt die Errich-
tung eines überdachten Treffpunktes für die Dorfgemein-
schaft Lühmannsdorf.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Stellungnahme zur Zulassung der Änderung des Haupt-
betriebes für die Führung des Sandtagebaus Lühmanns-
dorf SW (Flächenerweiterung)
Die Gemeinde Karlsburg erteilt die Zustimmung zur Zulas-
sung der Änderung des Hauptbetriebsplanes für die Füh-
rung des Sandtagebaus Lühmannsdorf SW (Flächenerwei-
terung) unter Beachtung folgender Auflage:
Das Wegeflurstück in der Gemarkung Brüssow, Flur 3, Flur-
stück 47 (Eigentümer Gemeinde Karlsburg) ist in einem 
ordnungsgemäßen Zustand zu erhalten und die ständige 
Befahrbarkeit ist zu gewährleisten.
Die Ökoausgleichsmaßnahmen sollen in einem Teil oder 
der Gemeinde oder auf der schon wiederaufgefüllten Flä-
che Vorort und nicht im Langenhanshäger Holz bei Trinwil-
lershagen erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 10 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

Grundsatzentscheidung über die Einleitung von Bauleit-
verfahren zum Neubau einer Photovoltaikanlage „Solar-
park Brüssow“
Die Gemeindevertretung Karlsburg berät über den Antrag 
der nawes GmbH & Co.KG, 20357 Hamburg, Schanzenstra-
ße 34, und hat keine Anregungen, Bedenken und Hinweise 
bzw. Änderungsvorschläge zur Errichtung einer Photovol-
taikanlage „Solarpark Brüssow“
Die Gemeindevertretung Karlsburg beschließt daher die 
Einleitung der Bauleitplanverfahren.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0 Nein-Stimmen: 11 Enthaltungen: 0

Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 2 „Solarpark Giesekenhagen“ der Gemein-
de Karlsburg

Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 2 „Solarpark Giesekenhagen“ der 
Gemeinde Karlsburg

Das erwarten wir von Ihnen:

•	 Mittlere Reife (Ø mind. Befriedigend) sowie gute 

Leistungen in Deutsch, Mathe und Sozialkunde 

oder die allgemeine Hochschulreife bzw. Fachhoch-

schulreife

•	 Gesundheitliche und persönliche Eignung

•	 Persönliches Engagement und Lernbereitschaft

•	 Verantwortungsbereitschaft, Flexibilität und Belast-

barkeit

•	 Kommunikationsfähigkeit und Freude am Umgang 

mit Menschen

•	 Interesse und Aufgeschlossenheit für verwaltungs-

organisatorisches Handeln sowie die Anwendung 

von Rechtsvorschriften

Wir bilden bedarfsorientiert aus und die Chancen, nach 

erfolgreichem Abschluss der Ausbildung übernommen 

zu werden, sind gut!

Ihre Bewerbung mit den letzten beiden Schulzeugnis-

sen und gegebenenfalls weiteren Nachweisen (Prakti-

kumszeugnisse o. ä.) senden Sie bitte bis zum 24. Sep-

tember 2021 als pdf-Sammeldokument per E-Mail an: 

c.winkler@amt-zuessow.de.

Eine postalische Zusendung richten Sie bitte an:

Amt Züssow,

Zentrale Verwaltung/

Bewerbung Ausbildung,

Dorfstraße 6,  

17495 Züssow.

Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen o. ä. 

und reichen Ihre Unterlagen in Kopie ein. Die Unterla-

gen werden nach Abschluss des Verfahrens nur zurück-

gesandt, wenn ein ausreichend frankierter und adres-

sierter Rückumschlag beigefügt ist.

Alle Bewerbungen werden nach Ablauf des Verfahrens 

aus datenschutzrechtlichen Gründen vernichtet bzw. ge-

löscht.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-

stehen, werden nicht erstattet.

Schwerbehinderte Bewerber/-innen und diesen Gleich-

gestellte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bitte 

legen Sie entsprechende Nachweise Ihrer Bewerbung 

bei.

Informationen zum Datenschutz bzw. zur Datenerhe-

bung in Bezug auf das Bewerbungs-verfahren finden Sie 

unter:

https://www.amt-zuessow.de/export/sites/amtzues-

sow/download/stellenangebote-ausbildung/Infoblatt- 

DS-GVO-Bewerbung.pdf

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

gez. J. Dinse

Amtsvorsteherin� Züssow, den 11.08.2021
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•	 Einstellung eines geringfügig Beschäftigten
•	 Beschluss zur Auftragsvergabe 

* Neubau Feuerwehrgerätehaus Karlsburg - Los 27 
Ausstattung mit Mobiliar

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe 
* Neubau Feuerwehrgerätehaus Karlsburg - Los 26 
Spinte

•	 Dienstaufsichtsbeschwerde

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 14.06.2021

Öffentlicher Teil:

Feuerwehr Klein Bünzow
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Klein Bünzow 
beschließt den Um- und Ausbau des bestehenden Gerä-
tehauses.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 2 Enthaltungen: 1

Grundsatzbeschluss Repowering im Windpark Klein 
Bünzow
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow berät über den An-
trag der EEN GmbH und hat keine Anregungen, Bedenken 
und Hinweise bzw. Änderungsvorschläge zum Repowering 
im Windpark Klein Bünzow.
Die Gemeidevertretung Klein Bünzow beschließt daher 
die Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Grundsatzbeschluss Straßenausbau Ramitzow
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow fasst den Grund-
satzbeschluss über den Ausbau der Anliegerstraße im OT 
Ramitzow einschließlich der Stichstraßen „Kreuzung Kreis-
straße Richtung Ramitzow 8 A“ und „Kreuzung Richtung 
Ramitzow 12“.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Durchführung Bebauungsplanverfahren in Klein Bünzow
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung des 
Bebauungsplanverfahrens in Klein Bünzow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 300 Euro von Herrn Kai 
Kosanke, Nerdin 23 A, 17391 Medow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 150 Euro von Herrn Se-
bastian Lueder.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Die Gemeindevertretung Karlsburg beschließt auf der 
Grundlage des § 2 Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs. 3 und § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch sowie § 22 Abs. 3 Nr. 1 Kommunalverfas-
sung des Landes M-V:
1. Geltungsbereich

Dem Antrag der nawes GmbH & Co. KG auf Einleitung 
eines Bebauungsplanverfahrens gemäß § 12 Abs. 2 
BauGB stimmt die Gemeindevertretung der Gemein-
de Karlsburg zu und beschließt für den in der Anlage 1 
dargestellten Geltungsbereich die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans Nr. 2 der Gemeinde 
Karlsburg „Solarpark Giesekenhagen“.
Der räumliche Geltungsbereich mit einer Fläche von 
ca. 10,7 ha umfasst die
Flurstücke: 43 (tlw.), 47, 48, 51/1 (tlw.) und 53
der Flur: 1
in der Gemarkung: Giesekenhagen.

2. Anlass, Ziel und Zweck der Planaufstellung
Ziel des o. g. vorhabenbezogenen Bebauungsplans soll 
sein, durch Festsetzung eines sonstigen Sondergebie-
tes „Energiegewinnung auf der Basis solarer Strahlungs-
energie“ gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO die Realisierung 
und den Betrieb einer Freiflächenphotovoltaikanlage 
einschließlich der erforderlichen Nebenanlagen pla-
nungsrechtlich zu ermöglichen und die Erzeugung von 
umweltfreundlichem Solarstrom zu sichern.

3. Die gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erforderliche frühzeitige 
Unterrichtung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 1 BauGB soll nach den gesetzlichen 
Vorgaben durchgeführt werden.

4. Es ist ein Durchführungsvertrag nach § 12 BauGB mit 
dem Vorhabenträger abzuschließen.

5. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu 
machen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0 Nein-Stimmen: 11 Enthaltungen: 0

Grundsatzbeschluss zur Umbenennung von mehrfach 
vorkommenden oder doppelten Straßennamen in der 
Gemeinde Karlsburg
Die Gemeindevertretung Karlsburg beschließt den Grund-
satzbeschluss zur Umbenennung von Straßennamen im 
Gemeindegebiet. Die Ideen für die Straßennamenumbe-
nennung können von den Einwohnern eingebracht werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 0

Erhaltung des denkmalgeschützten Gesamtensembles 
Kirchruine Steinfurth
Die Gemeindevertretung Karlsburg beschließt die Erhal-
tung und Sicherung des denkmalgeschützten Gesamten-
sembles Kirchruine Steinfurth durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Nichtöffentlicher Teil

•	 Stellungnahme und Erteilung Einvernehmen gemäß 
§ 36 BauGB zum Genehmigungsverfahren nach dem 
BImSchG - Antrag auf Errichtung und Betrieb von  
5 Windkraftanlagen gemäß § 4 BimSchG

•	 Personalangelegenheit: Verlängerung einer befris-
teten Einstellung
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Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 07.07.2021
Beschluss zur außerplanmäßige Ausgabe auf der 
Kostenstelle 61200.000/56553000 (Abgang von 
Forderungen) in Höhe von 571,14 €
Die Gemeindevertretung Rubkow beschließt die 
außerplanmäßige Ausgabe auf der Kostenstelle/Sachkonto 
61200.000/56553000 „Abgang von Forderungen“ in Höhe von 
571,14 Euro.
Der Bürgermeister hat hierzu am 21.04.2021 eine 
Eilentscheidung getroffen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Rubkow beschließt die Annahme 
einer Spende von der Firma Häuslicher Kranken- und 
Pflegedienst Grimmek GmbH aus Anklam in Höhe von 750,00 
€ für Neupflanzungen von Bäumen im Gemeindegebiet.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Rubkow beschließt die Annahme 
einer Spende von Frau Susanne Tenhagen in Höhe von 200,00 
€ für die Verschönerung des Umfeldes um den Buggower See.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Bevollmächtigung des Bürgermeisters
Die Gemeindevertretung Rubkow beschließt, dass sie sich 
bei der möglichen zukünftigen Errichtung einer Sporthalle, 
Mehrzweckhalle oder ähnlichem auf dem Hoheitsgebiet des 
Amtes Züssow, unabhängig von der Trägerschaft in der sich 
die Halle befinden wird, finanziell nicht beteiligen wird. Der 
Bürgermeister wird hiermit autorisiert im Amtsausschuss 
auf die rechtliche und finanzielle Trennung zu pochen und 
zu votieren.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Nichtöffentlicher Teil

•	 Änderungen arbeitsvertraglicher Konditionen

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 24.06.2021
Stellungnahme Waldökokonto „Urwald Oldenburg“
Die Gemeindevertretung Züssow hat Anregungen und 
Hinweise zum Entwurf der Planung Öko-Konto „Urwald 
Oldenburg“.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Grundstückserwerb - Grundstücke des Bundeseisen-
bahnvermögens in der Ortslage Züssow -zur Kenntnis 
genommen-

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 150 Euro vom Unterneh-
men „Autofit-Kfz-Meisterbetrieb Kasch & Ristow GbR“.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 400 Euro von Herrn Dirk 
Schramm für den Spielplatz Salchow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 500 Euro von Herrn Rai-
ner Wölk für den Spielplatz Salchow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 700 Euro von Herrn Ale-
xander Wendt für den Spielplatz Salchow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 250 Euro von Herrn Sven 
Krüger für den Spielplatz Salchow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 1000 Euro von der Milch-
viehanlage Salchow GmbH für den Spielplatz Salchow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 500 Euro von der Zahn-
arztpraxis Susanne Radke.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 250 Euro vom Bau- und 
Montageservice Robert Krzywizniak.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung Klein Bünzow beschließt die An-
nahme einer Spende in Höhe von 350 Euro von der Zimme-
rei Nico Döring, Bahnhof 13, 17390 Klein Bünzow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0
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Kindertag und Zuckertütenfest in der Kita „Peeneflöhe“

Im Juni gab es wieder einige Höhepunkte in unserer Kita. 

Angefangen am 01.06. mit der Kindertagsfeier.

Traditionell trafen wir uns alle um 9:00 Uhr mit einem bunt 

geschmückten Stock in der Kita. Begleitet von Musik und 

Trillerpfeifen ging es zum Stadtrundgang durch Gützkow.

Wieder in der Kita angekommen warteten eine Hüpfburg 

und verschiedene Sport- und Bastelstationen auf uns.

Die Kinder konnten ihr Glück beim Dosenwerfen versu-

chen, beim Tauziehen ihre Kräfte messen und sich schmin-

ken lassen. Außerdem konnten sie Schleuderbälle basteln 

und mit nach Hause nehmen. Der Tag war für alle ein voller 

Erfolg.
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Der Beginn war eine Floßfahrt. Voller Begeisterung und Er-
wartungen, wie es wohl auf so einen Floß ist, starteten die 
Kinder in den Tag. Die Kinder waren sofort begeistert, als 
sie das Floß betraten und staunten als die Fahrt los ging 
entlang der Peene. Was es dort alles zu entdecken gab, wir 
sahen die Biberburg und hörten auch viel Interessantes 
über den Biber.

Am Himmel sahen wir zahlreiche Seeadler und staunten 
nicht schlecht, wie groß und schön sie sind. Wir lernten auf 
der Tour viele spannende Sachen und besuchten in Stolpe 
auch eine kleine Naturausstellung, in der wir die Vogelar-
ten und Tiere kennenlernten, die in der Umgebung leben.
Als nächstes besuchten wir den Tierpark in Greifswald.  

Am 17. Juni folgte dann unser Zuckertütenfest für die zu-
künftigen Schulkinder. Die Kinder kamen morgens schon 
aufgeregt in die Kita und freuten sich auf ihren großen Tag.
Es ging los mit einem Spalier der zukünftigen Vorschulkin-
der. Hierdurch führte der Weg der neuen Erstklässler zu 
unserem Festplatz. Nach dem Programm der neuen Vor-
schüler bekam jedes Kind seine Zuckertüte mit ein paar 
persönlichen Worten von Maika überreicht.
Bevor es dann zum Hasenberg ging, wurden die Kinder fei-
erlich aus der Kita geworfen.
Auf dem Hasenberg angekommen, fand dann die heiß er-
sehnte Schatzsuche statt. Jedes Kind fand seine persönli-
che Schatztruhe, gefüllt mit einem selbstgenähten Kissen 
von Maika und allerhand Spiel- und Schreibmaterialien. 
Zum Mittag gab es traditionell Pommes und Nuggets im 
Restaurant des Hasenberges.
Zurück in der Kita, warteten alle Kinder schon sehnlichst 
auf ihre Eltern, die für den Nachmittag noch ein buntes 
Programm organisiert hatten.

Wir wünschen allen zukünftigen Erstklässlern eine tolle 
Einschulungsfeier und freuen uns auf unser Wiedersehen 
im Hort!

Abschlusswoche  
in der evangelischen Kindertagesstätte 
„Benjamin“ Lühmannsdorf
Tschüss Kindergarten und Hallo Schule heißt es in diesem 
Jahr für 12 Kinder aus der evangelischen Kindertagesstätte 
„Benjamin“. Doch bevor es in die Schule geht haben die 
Kinder eine tolle Abschlusswoche erlebt.
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Der Abschluss der Woche war dann der Abschlussgottes-
dienst, den wir gemeinsam mit den Eltern und unserem 
Pastor Herr Rau zum Thema „Du bist von Gott behütet“ ge-
staltet haben. Wir wünschen den Kindern alles Gute und 
viel Erfolg für ihren neuen Lebensabschnitt.
In der Sommerzeit gab es in unserer Kindertagesstätte 
noch viele weitere Höhepunkte, so hatten wir einen Was-
sertag, einen Kreativtag und einen Spieletag, mit zahlrei-
chen Spielen und einer tollen Hüpfburg. Auch der Schmink- 
und Wellnesstag war für die Kinder ein Spaß.

Wir wünschen allen Kindern und Eltern noch eine schöne 
Sommerzeit und freuen uns auf das neue Kita Jahr.

Groß Kiesow

Einladung zum Sommercafé
Im Namen der Gemeinde  
Groß Kiesow lade ich  
die BürgerInnen und  
Bürger unserer  
Gemeinde zu 
 einem Sommercafe  
am 1. September 2021  
um 15:00 Uhr in der Tagungs-  
und Begegnungsstätte  
„Taubenschlag“ ein.

Undine Schalansky
Sozialausschussvorsitzende

Wir starteten mit dem Bus von Lühmannsdorf. Im Tierpark 
angekommen gab es ein kleines Picknick zur Stärkung und 
danach durften wir ein paar Tiere hautnah erleben, wie 
zum Beispiel den Uhu „Ulli“ und die große Schildkröte 
„King Arthur“. Es war aufregend die Tiere so nah zu be-
staunen und auch zu streicheln.

Am Mittwoch stand dann unsere Fahrradtour auf dem Plan. 
Wir machten uns auf den Weg von Lühmannsdorf nach 
Pamitz. Dort haben wir eine Wiesenwanderung gemacht 
und zahlreiche Kräuter und Pflanzen kennengelernt und 
gesammelt, die man essen darf. Mit diesen Kräutern und 
Pflanzen haben wir dann einen leckeren Quark zubereitet 
und gegessen.
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Am Samstag, den 04. September laden die Vereine 
aus Gützkow und Umgebung Jung & Alt ein, mit ih-
nen den Tag zu verbringen. Es wird eine Bastel- und 
Schminkstraße geben, Kanufahrten auf dem See wer-
den angeboten, beim Torwandschießen kann sich 
ausprobiert werden und seine Treffsicherheit kann 
man in der Laserschussanlage unter Beweis stellen.
Die Feuerwehr demonstriert einen Rettungseinsatz 
und stellt ihre Technik vor.
Musikalisch umrahmt wird der Tag vom Blasorchester 
und den Pampas.
Auch die Fire Heels werden einen Einblick in ihr Re-
pertoire geben. Für das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt. Bei Bratwurst, Kaffee und Kuchen kann sich 
jeder stärken.

Mit dabei sind:
GCC 1989 e. V.
Blasorchester Gützkow
Fire Heels-Line Dance
Bootshausverein
KITA-ABS
Kita Förderverein
Schützen Compagnie 1858 e. V.
Pampe e. V.
SFC-Greifswald Sportflieger
Kanu-Verein
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Gützkow
Peenebiber
SV-Gützkow

Wir freuen uns auf euch!

 

 
Hamlet Ambarzumjan 

spielt 
Brahms, Liszt und Chopin 

  
 

 

 

Konzert im Barocksaal Karlsburg 
 

Sonnabend, 28. August 2021 
 

um 17.00 Uhr 
 

Eintritt 15,00 € 
 

Kartenverkauf: Schloß Karlsburg ab 16.00 Uhr 
Reservierungen über Email:   konzerte-im-barocksaal-karlsburg@web.de  

und telefonisch   0176-5472 1535 ab 18.00 Uhr 
Reservierte Karten bitte bis 20 Minuten vor Konzertbeginn abholen. 

Teilnahme nur möglich unter Einhaltung der aktuellen Corona-Maßnahmen 

Kunst am Wegesrand 

 

 Land Art Workshop am 04.09.21 
Am Vaterunser-Weg Groß Kiesow 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig und die 
Teilnahme ist kostenfrei  

04.09.  10.00 Uhr  Treffpunkt 
am Stein in Groß Kiesow (am 
Friedhofstor) 
05.09.  14.00 Uhr  Vernissage 
auf der gemeinsamen Radtour 
Anmeldung oder Rückfragen 
gerne unter email: 
simon@kulturfelder.de 
Mobil: 01520 158 7986 
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Tag des offenen Hofes  
auf dem Kapellschen Hof in Steinfurth

Ebenfalls ist am 11.9.2021 die Ausstellung im Treckerschup-
pen (Kulturhaus Steinfurth) geöffnet. Dort gibt es auch 
Kaffee und Kuchen; organisiert von der Ortsgruppe der 
Volkssolidarität.

Am Vormittag gibt es eine Führung zum Waldsaumgarten 
Steinfurth (Verein Kunst und Natur).

Offener Garten im Waldsaumgarten 
Steinfurth
Am ersten Septemberwochenende (4. und 5.9.) öffnen wie-
der einige Gärten in Mecklenburg-Vorpommern ihre Gar-
tentüren. Genaue Informationen dazu erhalten Sie auf der 
Internetseite http://www.offene-gaerten-in-mv.de/
Am Sonntag, den 5.9. wird es um 14 Uhr eine Kräuter- und 
Obstführung im Waldsaumgarten geben, der nur an die-
sem Tag von 10 bis 17 Uhr geöffnet ist. Zu finden ist er ge-
genüber dem Kulturhaus, Nr. 15 in Steinfurth. Wir weisen 
darauf hin, dass es keine befestigten Wege gibt und die 
aktuellen Hygiene-Vorschriften einzuhalten sind.
Der Waldsaumgarten Steinfurth wurde 2018 mit der Pla-
kette „Natur im Garten“ des Landschaftspflegeverbands 
„Mecklenburger Endmoräne“ e. V. ausgezeichnet. Kriterien 
dafür sind Förderung von Insekten, Schaffen von Nistmög-
lichkeiten für Vögel, Kompostierung von „Gartenabfällen“, 
Anbau von regional angepassten Pflanzen und Gehölzen 
sowie der konsequente Verzicht auf chemische Pflanzen-
schutzmittel, kein Einsatz von Pestiziden und torfhaltigen 
Erden.

Ansprechpartner:
Sebastian Weiland und Franziska Schwahn, 01515 81 94 865

RADPILGERN
AUF DEM VATERUNSER-WEG GROß KIESOW

MIT KUNST, MUSIK UND LESUNGEN AM WEGESRAND
AM 05.09.2021

14.00 UHR: TREFFPUNKT AM ERSTEN  STEIN DES VATERUNSER-WEGS IN GROß KIESOW
(AM FRIEDHOFSTOR), ANSCHLIESSEND START DER RADTOUR

UNTERWEGS MUSIK UND GESPRÄCHE
GEGEN 18.00 UHR ANKUNFT IN GROß KIESOW

EINE VERANSTALTUNG DES KULTURFELDER e,V. UND DER KIRCHENGEMEINDEN  GROß KIESOW, ZÜSSOW, ZARNEKOW, RANZIN

Die nächste Ausgabe  

erscheint  

am 19. September.



Züssow	 – 16 –	 Nr. 08/2021

Nachrichten der Kirchengemeinden Groß Bünzow-Schlatkow-Ziethen

Wie heißt das denn bei Euch?

Eine hoch-spannende Deutschlandtour von insgesamt 2000 
Kilometern Strecke liegt hinter meiner Familie und meiner 
Person. Durch den Osten runter in den Süden, zurück über 
den Westen hoch in den Norden … Sehr grob, aber wirklich 
sehr korrekt beschrieben. Das sind schon einige Stunden 
eingesperrt in der Blechbüchse - besonders, wenn ich der 
Fahrer bin …

Aber meine Frau und ich sind uns einig: auch das Fahren 
selbst war keine verschwendete Zeit! Wir haben erstaunlich 
viele ganz unterschiedliche und sehr besuchenswerte Land-
schaften und Regionen links und rechts unseres Fahrtweges 
zu sehen bekommen! Unglaublich weite Täler eröffneten 
sich auf diversen Autobahnabschnitten und großartigen Brü-
ckenkonstruktionen, die wir in ihrer ganzen Schönheit so 
tatsächlich noch nie erblickt hatten. - Und zu Fuß eroberten 
wir uralte Städte mit zahlreichen Gebäuden noch aus dem 
12. Jahrhundert, die uns begeisterten.

Doch auch wirklich Eigenartiges prägte unsere Urlaubs-
Familienbesuchs-Tour. Manches davon kannten wir bereits 
ein bißchen oder zumindest vom Hörensagen, hatten nun 
aber aktuelle intensive Begegnungen mit diesen Größen. 
- Gemeint sind kulinarische Merkwürdigkeiten regionaler 
Färbung.

Drei von den Letztgenannten möchte ich näher beschrei-
ben, weil sie uns begeistert oder einfach ordentlich amüsiert 
haben.

Das Südlichste und sicherlich Verrückteste ist das, was der 
Schwabe in guter Laune „Herrgottsbscheißerle“ zu nennen 
gewohnt ist. Bestimmt kennt der eine oder die andere unter 
Ihnen und Euch diese Größe und auch diesen ungewöhnli-
chen Ausdruck dafür. Es ist die Maultasche, die diese Be-
zeichnung trägt, diese Tasche aus Nudelteig, in der etwas 
Fleischbrät versteckt im Inneren liegt. Und genau das ist 
des Pudels Kern: es wurde mit voller Absicht dort versteckt!

Zu den strengen Fastenzeiten vergangener Tage wurde 
etwa in den Klöstern auf das Penibelste darauf geachtet, 
daß niemand die fleischlosen Fastentage mit ungebührli-
chem Fleischgenuss entehrte. Aber das fiel schwer. Es wird 
berichtet, dass die Mönche in Maulbronn auf die kuriose 
Idee gekommen waren, in harmlos aussehenden Teigtaschen 
Fleisch zu verbergen, um nach außen gut dazustehen, aber 
dennoch ihrem Appetit auf Fleisch Rechnung zu tragen … 
Der Name „Gottsbscheißerle“ würde allerdings daraufhin 
deuten, dass die betreffenden Mönche stark davon ausgin-
gen, dass Gott als Kontrollinstanz zwar bei ihren Mahlzeiten, 
aber nicht bei deren Herstellung in der Küche zugegen ist … 

Eine ziemlich seltsame Vorstellung, findet meine Familie.

Ich selbst esse ja viel lieber hausgemachte Kässpätzle! - 
Aber dazu kenne ich leider keine erinnerungswürdige Ent-
stehungsgeschichte …

Das nächste Spezifikum, das wir probieren und mehrfach 
genießen durften, hängt ebenfalls mit dem Verbot von Fleisch 
zusammen: die Leipziger Lerche. 1876 wurde in der säch-
sischen Stadt das Fangen und Essen von Singvögeln unter 
strenges Verbot gestellt. Bis dahin hatten die Leipziger spe-
ziell die Lerche in kleinen Pastetenformen serviert und doch 
recht häufig genossen. Allein 1720 sollen es 400.000 Exemp-
lare dieser Singvogelart gewesen sein, die z. T. schon damals 
als sächsische Delikatesse ins Ausland exportiert wurden.

Mit dem königlichen Verbot entstand eine Lücke in der 
Versorgung von Handelsreisenden, Frachtfuhrleuten u. ä. 
Höchstwahrscheinlich als trostreichen Ersatz für diese Vo-
gelpasteten erfanden Leipziger Bäckermeister welche mit 
Marzipan und Marmelade gefüllt, die mit einem Teigkreuz 
verziert werden, was die Bänder, mit denen die Lerchen zu 
früheren Zeiten „dressiert“ wurden, nachempfindet. Für alle 
sehr geeignet, die wirklich auf „Süß“ stehen …

Als letzte kleine Kuriosität lernten wir in Ostwestfalen noch 
den „Schlürschluck“ kennen. Frei nach Reinhard May ist das 
die flüssige, zur festen Tradition gekürte Variante „der letzten 
Zigarette im Stehn“, nur eben allen als Schnaps gereicht.

Kurz gesagt, bevor dort eine nett feiernde Gesellschaft aus-
einander geht, wird noch dieser gemeinsam einzunehmende 
Abschiedsschluck gereicht - und dann ist auch Schluß. Und 
dieses „Nachhause-Geh-Getränk“ und vor allem seinen laut-
malerisch-prägnanten Namen „Schlürschluck“ finden wir als 
uns bis dahin unbekannte Sitte besonders erwähnenswert… 
- Je nach Geschmack variiert die verwendete Flüssigkeit. Wir 
bekamen einen Honig-Schlehen-Likör kredenzt - hergestellt 
von einem befreundeten Imker der Gastfamilie. Bevor wir 
dann „davonschlüren“ durften. Mag sein, dass Sie das unter 
einem anderen Namen schon lange so oder so ähnlich prak-
tizieren, „aber das letzte Pils“ zählt nicht …

Als Fazit läßt sich festhalten: unsere deutschen Lande sind 
unglaublich schön, voller geschichtsträchtiger Orte, voller 
Spuren bedeutender Personen und ebenso reich an kuli-
narischen Spezialitäten und Kuriositäten. Na denn: Wohl 
bekomms!

ruft fröhlich

Ihr/Euer
Pastor Andreas Pense-Himstedt
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Gottesdienste

Wann Name Kirchort Zeit Und?
15.08. 11. Sonntag nach Trinitatis Ziethen 10:00 zwei Taufen
15.08. dito Quilow 11:15
21.08. Taufgottesdienst Quilow 14:30
22.08. 12. Sonntag nach Trinitatis Rubkow 09:00
22.08. dito Groß Bünzow 10:30
22.08. dito Schlatkow 14:00
29.08. 13. Sonntag nach Trinitatis Ziethen 10:00
29.08. dito Quilow 11:15
04.09. kirchl. Trauung Groß Bünzow 14:00
05.09. Gedenkgottesdienst für verstorbene Bläser Schlatkow 14:00 intensiv gestaltet von Bläserinnen 

und Bläsern
08.09. Kirchenkino „Starke Stücke“ Groß Bünzow 19:00, 

Einlass 
ab 18:30

Film: 
„Ein Becken voller Männer“

Gottesdienste u. Veranstaltungen

Gedenkfeier für fünf verstorbene Bläser
Insgesamt sind seit Oktober 2020 fünf engagierte Bläser 
des Posaunenchores “Anklamer Land“ verstorben. Für die-
se aktive und gut zusammenhaltende Bläsergruppe ist je-
der dieser Männer fraglos ein stark fühlbarer Verlust, aber 
in dieser Geballtheit auf dieser knappen Zeitstrecke nicht 
einmal eines Zeitjahres kommt diese hohe Sterbequote 
einer unfassbaren Tragödie nahe bei. Die emotionale Ver-
bundenheit untereinander war schließlich hoch!
Keine Trauerfeier oder Beisetzung konnte auf übliche Wei-
se vollzogen werden. So vermochten sich die Bläserinnen 
und Bläser und auch viele Gemeindeglieder unserer Regi-
on nicht so zu verabschieden, wie sie es gerne getan hät-
ten. Immerhin konnte doch mehrfach am Grab musikalisch 
mitgewirkt werden.
Zum freundschaftlichen und liebevollen Gedenken an 
diese fünf verstorbenen Bläser wollen wir uns nun am 
05.09.2021 um 14:00 Uhr in unserer Schlatkower Maria-
Magdalena-Kirche versammeln. Wir wollen Gottesdienst 
miteinander feiern, innehalten, Kerzen entzünden, Bläser-
musik erklingen lassen mit Unterstützung befreundeter 
Bläserinnen und Bläser aus MV, miteinander traurig sein 
dürfen, gemeinsam beten.

Kirchenkino im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Starke Stücke“

am Mittwoch, 08.09.2021 um 19:00 Uhr in unserer Groß 
Bünzower Kirche. Einlass ist eine halbe Stunde vor Ver-
anstaltungsbeginn.
Wir zeigen den Kinofilm: Ein Becken voller Männer von 
Gilles Lellouche (Frankreich 2018, Länge: 122 min.)
Ich habe mir den Trailer ein paar Mal angeschaut und so-
gleich richtig gute Laune dadurch bekommen! Hier folgt 
eine nette Inhaltsangabe, die allerdings auch ein bißchen 
verrät (Achtung: Spoiler-Alarm!):
„’Ein Becken voller Männer’ ist eine wunderbar übellau-
nige Komödie über eine Gruppe mittelalter Männer, die 
im Synchronschwimmen ihre neue Bestimmung finden 
und fortan für die Weltmeisterschaft trainieren. Bertrand 
ist depressiv und kann schon seit zwei Jahren keinem fes-
ten Job mehr nachgehen. Auch die Psychopharmaka kön-
nen wenig an seinem Zustand ändern und so verbringt er 
die meiste Zeit antriebslos zu Hause. Eines Tages stolpert 
er im Schwimmbad über einen Aushang zum Synchron-
schwimmen. Da er nichts Besseres zu tun hat, beschließt 

er, der Gruppe einen Besuch abzustatten.
Als er zum vorgegebenen Termin erscheint, findet er eine 
etwas aus der Form geratene und wenig motivierte Grup-
pe mittelalter Männer vor. So unterschiedlich die Hinter-
gründe der Männer - privat als auch beruflich - sind, so 
schwer fällt es ihnen, im Wasser den gleichen Takt zu fin-
den. Auch Trainerin und ehemalige Synchronschwimmerin 
Delphine tut sich schwer, den Herren Disziplin und Gra-
zie beizubringen. Als das Team plötzlich erfährt, dass die 
Weltmeisterschaft in ihrer Sportart vor der Tür steht, packt 
sie der Ehrgeiz.“

Gemeindekirchgeld

Um ein jährliches Gemeindekirchgeld in Höhe von  
20,00 EUR bitten wir freundlich, aber mit erkennbarem 
Nachdruck! Vielgestaltiges Gemeindeleben in unseren 
Kirchengemeinden braucht einen finanziellen Unterbau.
Allerherzlichsten Dank Ihnen und Euch dafür!!!

Adressdaten

Pastor A. Pense-Himstedt ist erreichbar unter 
039724 22493 oder 0151 11118201
und per E-Mail: gross-buenzow@pek.de

postalisch: Ev. Pfarramt Ziethen-Groß Bünzow
Groß Bünzow 22
17390 Klein Bünzow

Küster/Küsterinnen:
039724 22560 Fred Brummund Groß Bünzow
039724 23636 Heike Krüger Klein Bünzow
039724 22860 Hannelore Chalas Rubkow
039724 20048 Ricarda Müller Schlatkow
0170 2752013 Heiko Meyer Ziethen & Quilow

Friedhofsverwaltung:
03971 242033 Karin und Horst Janot Zarrentin

Konto Ziethen:
Ev. Kirchengemeinde Ziethen-Quilow
Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE81 1505 0500 0430 0006 85

Konto Groß Bünzow:
Ev. Kirchengemeinde Groß Bünzow-Schlatkow
Volks-&Raiffeisenbank eG
IBAN: DE40 1506 1638 0002 1522 31

Herzlichen Dank!
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D E R K I R C H E N B 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 
18. Jhrg. Nr. 217                                                                                                                                                          August / September 2021 

Spruch für den 

Monat August 
Neige, Herr, deine Ohren und 

höre; öffne, Herr, deine Augen 

und sieh her.    
2. Buch der Könige 19,16 

Jauchzt, alle Lande, Gott zu Ehren 

3. Ins Trockne wandelt er die Meere, 
gebot dem Strom, vor uns zu fliehn; 
wir freuten uns der Macht und Ehre, 
die uns hieß durch die Fluten ziehn. 
Gott herrschet allgewaltig immer, 
da er auf alle Völker schaut. 
Vor ihm gelingt's Empörern nimmer, 
es stürzet, wer auf Menschen baut.  

5. Du hast uns oft verstrickt in Schlingen, 
den Lenden Lasten angehängt; 
du ließest Menschen auf uns dringen, 
hast ringsumher uns eingeengt. 
Oft wollten wir den Mut verlieren 
im Feuer und in Wassersnot, 
doch kamst du, uns herauszuführen, 
und speistest uns mit Himmelsbrot. 

7. Die ihr Gott fürchtet, ich erzähle: 
kommt, hört und betet mit mir an! 
Hört, was der Herr an meiner Seele 
für große Dinge hat getan. 
Rief ich ihn an mit meinem Munde, 
wenn Not von allen Seiten drang, 
so war oft zu derselben Stunde 
auf meiner Zung ein Lobgesang. 

Text: Matthias Jorissen 1798 

(Evangelisches Gesangbuch  Nr. 279)  

 

Ein „Biertisch“ wurde zum Altar vere-
delt und mit einem selbst gebastelten 
und mit Weizenähren geschmückten 
Altarkreuz geziert.  
Die Familie hatte für den Täufling als 
Taufspruch einen Vers aus dem Alten 
Testament ausgewählt: „Ein Mensch 
sieht, was vor Augen ist; der HERR 
aber sieht das Herz an.“ heißt es im 
Ersten Buch Samuel. Mit dem liebe-
voll gestalteten Gottesdienstrahmen 
vor Augen war den Anwesenden auch 

das Herz angerührt. Als Taufbecken 
diente eine von der Patin mit Wei-
zenähren und Phacelia-Blüten ge-
schmückte Zinkwanne und weckte 
beim Täufling erfrischende Assoziati-
onen.  
Nach dem Gottesdienst waren alle An-
wesenden noch zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Irgendwie war alles auch 
ein  Familienfest von Gottes Kindern.   

Liebevoll geschmücktes Taufbecken. 

Ev. Pfarramt, St. Nicolai, 
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Obstgarten-Gottesdienst 

 
„Kasualien oder Kasualhandlungen (von lat. casus, der Fall) sind kirchliche 
Amtshandlungen aus besonderem Anlass, in der Regel zu einem Ereignis von 
besonderer persönlicher Bedeutung im Lebenslauf eines Menschen.“ (https://de.wi-
kipedia.org/wiki/Kasualien.)  
Was, wenn die Kirche, in der eine solche „Kasualie“ gefeiert werden soll, wegen 
geltender Abstandsregeln zu klein ist? Dann wird der Gottesdienst nach draußen 
verlegt, wo die Abstandsregeln zwar genauso gelten, aber mehr Platz zur Verfü-
gung steht. So kürzlich geschehen bei einer Taufe des kleinen Drewes, die ei-
gentlich schon vor einem Jahr stattfingen sollte. Familie C. wollte den Termin 
nicht wieder verschieben. Deshalb wurde die Kölziner Gottesdienstgemeinde in 
den Obstgarten der Familie in Upatel zum Gottesdienst mit Taufe eingeladen. 
Der Blühstreifen tat was er sollte: er blühte und wurde der Gemeinde zum Blu-
menteppich. Pavillons und Obstbaumkronen milderten die die Sommerhitze.   
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Zweite Konfirmation 
Am Sonnabend, den 14. August um 

14.00 Uhr findet in der Gützkower 

St.Nicolai-Kirche die Konfirmation 

der Jugendlichen statt, die eigent-

lich zu Pfingsten in diesem Jahr 

eingesegnet werden sollten. Konfir-

miert werden:  

Yannis Adam,  

Meierei 1a, Gützkow;    

Sanne Berns,  

Neue Str. 4, Bandelin;  

Emil-Alexander Marquardt, 

Ringstr. 41, Behrenhoff; 

Melissa-Alexandra Mielke,  

Zu den Eichen 7, Bandelin;  

Josy Marie Schöning,  

Töpferstr.7, Gützkow;  

Finn Schulz,  

Greifswalder Str. 21, Gützkow;  

Artur-Donatus Stegen,  

Am Kanal 9, Bandelin. 

 
Fotomontiertes Gruppenbild 

Konfirmandenzeit 

Ferien-Ende - Konfi-Zeit! Es beginnt 

wieder ein neuer Konfi-Kurs. Der 

Name des Kurses klingt spannend: 

„SoKo 21-23“. Das klingt nach Ermitt-
lungen, nach Nachforschungen, nach 

Spurensuche. Das soll auch so sein, 

denn, in einem Alter, in dem Jugendli-

che, auf der Suche nach sich selbst, 

Orientierungen brauchen, erkunden, 

erfahren, erleben sie in den Konfi-

Kursen der Kirchengemeinde was 

trägt. In der Gemeinschaft mit Gleich-

altrigen lernen sie nicht nur die Grund-

lagen christlichen Glaubens und christ-

licher Traditionen kennen. Sie lernen 

es, mit diesem Wissen, zu Fragen un-

serer Zeit Stellung zu nehmen und 

Standpunkte zu beziehen. Und sie wer-

den Spaß und Freude haben z.B. am 

gemeinsamen Spielen und am Verrei-

sen.  

„SoKo“ ist die Abkürzung von „Sonn-
tags-Konfirmanden“ und „21-23“ 
meint die Kursdauer von 2021-2023.  

Jeder Jugendliche ab der 7. Klasse ist 

herzlich eingeladen. Machen auch Sie 

Ihrem Kind oder Ihrem Enkelkind 

Mut, einmal hereinzuschauen.  

Erste Informationen über Ablauf und 

Inhalte, Projekte und Ziele der Konfi-

Zeit erfahren Sie bei einem lockeren 

Info-Treff am Montag, den 8. Septem-

ber um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Gütz-

kow. Das erste „SoKo“- Treffen wird 

am darauffolgenden Sonntag, den 

12.September von 10.30-14.30 Uhr 

sein. 

Geburtstagsandacht 
So Gott will 

werde ich am 

Dienstag, den 

24. August, 

60 Jahre alt. 

Vor solchen 

Tagen sucht 

man schon 

mal „dem ro-
ten Faden“, 
der sich durch 

all die Jahre zieht. An solch einem Tag 

liegt mir am Herzen, in einer Andacht 

Danke zu sagen, für so vieles, auf das ich 

gern zurückschaue.  

Mein lieber Kollege, Propst Gerd Pan-

knin, wird über meinen Taufspruch pre-

digen: „Simon Petrus antwortete Jesus: 

„Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast 

Worte des ewigen Lebens; und wir ha-

ben geglaubt und erkannt: Du bist der 

Heilige Gottes.““Joh.6,68-69  

Meine ewige Frage ist darin genannt – 

und der Adressat meines Dankes.  

Wer Zeit hat, oder sich die Zeit dafür 

nehmen möchte, sei herzlich zu einer 

Geburtstagandacht am Dienstag, den 

24.August, um 10.00 Uhr in der Gütz-

kower St. Nicolai Kirche eingeladen - 

ebenso zu Häppchen und Schlückchen 

danach.  

Gemeindegruppen 
"Nicoläuse" 1.-6.Klasse 

Weiter geht´s mit den Nicoläusen 

Montag, den 9. August.  
Im nächsten KIRCHENBOTEn 

werden die Termine veröffentlichet.  

SoKo 19-21  

Sa., 14.08., 1400 Uhr: Konfirmation 

SoKo 20-22  

So., 05.09., 1030-1430 Uhr  

So., 26.09, 1030-1430 Uhr 

SoKo 21-23  

So., 05.09., 1030-1430 Uhr  

Dienstagsfrauen I  

Di., 10.8., Di.,14.09., 16.00 Uhr  

Dienstagsfrauen II  
Di., 31.8., Di.,28.09., 16.00 Uhr  

Dienstagsfrauen III  
Di., 17.8., Di.,21.09., 18.00 Uhr  

Frauenkreis 

Di.,17.8., Di.,21.09., 1400 Uhr  

Feierabend–Männerrunde  

Mi., 11.8., Mi., 8.9., 1630 Uhr  

Die Mutter- / Kindgruppe und die 

Kinderstunden in Behrenhoff müs-

sen neu geplant werden. Zu beiden 

wird nach den Sommerferien geson-

dert eingeladen. 

Gottesdienste   am \ in
 

Gützkow 
Kölzin 

Behrenhoff 
Predigttext 

Kirche Nicolaiheim Kirche Pflegelandschaft 

Fr., 13.8.,  - 10.00  - - - 2.Buch Mose (Exodus) 19,1–6 

Sa., 14.8.,  14.00(1) - - - -  

So., 15.8., 11.Sonntag.n. Trinitatis 10.30 - - 17.00 - Epheserbrief 2,4–10  

So., 22.8., 12.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - - - Markus-Evangelium 7,31–37 

Di., 24.8., 10.00(2)      Johannes-Evangelium 6,68-69 

So., 29.8., 13.Sonntag.n. Trinitatis 10.30 - - - - 1.Buch Mose (Genesis)4,1–16a 

Mo., 30.8.  - - - - 10.00 (?) 1.Buch Mose (Genesis)4,1–16a 

So., 5.9., 14.Sonntag.n. Trinitatis 10.30 - - - - 1.Thessalonicherbrief 5,14–24 

Fr., 10.9., - 10.00    1.Thessalonicherbrief 5,14–24 

So. 12.9. 15.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - 15.00 - - Lukas-Evangelium 17,5–6 
(1) Konfirmationsgottesdienst                         (2) Andacht zum 60. Geburtstag des Pfarrers. Anschließend Häppchen und Schlückchen.       
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SV Gützkow

Ein tolles Geschenk am letzten Trainingstag

Am 15.6.2021 trafen sich unsere Handball Mädels des SV 
Gützkow zum letzten Training vor den Sommerferien.
Als Überraschung gab es einen kompletten Trikotsatz ge-
sponsert von der Firma Sonnen- und Insektenschutz Man-
fred Peters.
Die Freude bei den Mädels und Trainer war sehr groß.
Wir alle möchten uns recht herzlich bei Herrn Peters für 
die großzügige Spende bedanken und hoffen, dass es 
nach den Ferien wieder so richtig losgeht und alle Sportar-
tikel zum Einsatz kommen.

Vielen Dank das Handballteam

Mücke, Steffi und Alex

Vereine und Verbände

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 42/20		  Greifswald, 14.06.202

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort
Mittwoch, 08.09.2021 11:15 Uhr Großer Saal (Tagungsraum) im 

KulturBahnhof,
Amtsgericht Greifswald, im KulturBahnhof 
Osnabrücker Straße 3, 17489 Greifswald

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
1/298-Miteigentumsanteil
am Erbbaurecht, eingetragen im Grundbuch von Murchin Blatt 40140, an dem im Grundbuch von Murchin Blatt 40129 
eingetragenen Grundstück

Gemarkung Flur, Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m2

Relzow 2, 318/21 Gebäude- und Freifläche, 
An der Libnower Landstraße

An der Libnower Landstraße 173.083

Zusatz: bis zum 31.12.2061, eingetragen in Abt. II Nr. 2.
Die Zustimmung des Eigentümers ist u. a. erforderlich zur Veräußerung des Erbbaurechts.

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen)
Bei dem Versteigerungsobjekt handelt es sich um einen 
1/298-Anteil an einem Erbbaurecht an einer Photovoltaik-
anlage als Teil einer großen Freiflächenanlage, ca. 2,5 km 

süd-westlich von Murchin gelegen. Die Anlage wurde 2011 
in Betrieb genommen. Für den zu versteigernden Anteil 
an der PV-Anlage (Tisch 241 in Reihe 97 mit 156 PV-Modu-
len) lässt sich ein jährlicher PV-Ertrag von etwa 13.650 kWh 
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Bewertungsobjekt
Grundstücksart: bebautes Erbbaurecht
Ort: 17390 Murchin OT Relzow
Straße: An der Libnower Landstraße

Beschreibung des Objektes:
Objektart: mit PV-Anlage bebautes Erbbaurecht 

(1/298)
Text-
beschreibung:

Bei dem Bewertungsobjekt handelt es 
sich um eine PV-Anlage als Teil einer 
großen Freiflächenanlage. Die Grund-
stücksfläche beträgt 173.083 m2 und der 
Anteil an der Gesamtanlage beträgt 
1/298. Die Anlage wurde 2011 in Betrieb 
genommen. Für den zu bewertenden 
Anteil an der PV-Anlage (Tisch 241 in 
Reihe 97 mit 156 PV-Modulen) lässt sich 
ein jährlicher PV-Ertrag von etwa 13.650 
kWh ermitteln. Gemäß vorliegenden 
Abrechnungen beträgt der tatsächliche 
PV-Ertrag nur rd. 80 % des rechnerisch 
ermittelten Jahreswertes. Die Einspei-
severgütung beträgt 22,07 Cent/kWh. 
Der Unterhaltungszustand ist wegen 
fehlender Bewirtschaftung seit 2013 un-
terdurchschnittlich.

Verkehrswert: 10.100,00 €
(In Worten: zehntausendeinhundert 
Euro)

Landesamt
für Umwelt, Naturschutz und Geologie
Mecklenburg-Vorpommern

Öffentliche Auslegung des Natur- 
parkplans Flusslandschaft Peenetal  
sowie des Umweltberichts  
der Strategischen Umweltprüfung
Sehr geehrte Damen und Herren,

das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie hat 
gemäß § 3 Nr. 4 des Natur schutzausführungsgesetzes (Na-
tSchAG M-V, GVOBI. M-V 2010, 66, zuletzt geändert GVOBI. 
M-V S. 221, 228) zusammen mit den Landkreisen Vorpom-
mern-Greifswald und Mecklenburgische Seenplatte den 
Naturparkplan Fkisslandschaft Peenetal erstellt.

ermitteln. Der Unterhaltungszustand der Anlage ist we-
gen der seit 2013 fehlenden Bewirtschaftung unterdurch-
schnittlich.

Verkehrswert: 10.100,00 €

Weitere Informationen unter www.zvg.com

Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:
Stuttgarter Lebensversicherung a.G., Tel. 0711 665-1370

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.06.2020 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von 4 Geboten anzumelden und, wenn der 
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigen-
falls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-
erlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags 
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfah-
rens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Ver-
steigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Ter-
min eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, 
Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedi-
gung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfol-
gung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu 
erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmel-
dung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die 
Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, 
soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag erge-
ben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für 
ein Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist 
sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist 
ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Knoll
Rechtspflegerin

An Aushang angeheftet: 08.07.2021
von Aushang abgenommen: .........................

Geschäftszeichen:41 K 42/20

Erbbau-
grundbuch

Blatt lfd.
Nr.

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche

Murchin 40140 1 Relzow 2 318/21 173.083 m2
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Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die Unterlagen auf der 
Internetseite des Landesamtes für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie (LUNG) unter www.lung.mv-regierung.de zu sichten 
und herunterzuladen.

Schriftliche Stellungnahmen zum Naturparkplan FTussland-
schaft Peenetal und dem Umweltbericht zur Strategischen 
Umweltprüfung können bis zum

17. September 2021

an den Naturpark Flusslandschaft Peenetal, Peeneblick 1, 
17391 Stolpe,
poststelle-pee@lung.mv-regierung.de gerichtet werden.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Cathinka Eick
Leiterin Dezernat Naturparke

Herzliche Einladung

Fachtagung für Ortschronistinnen  
und Ortschronisten in Vorpommern am 21.08.2021
Politische Memoriale -Erinnern an die Opfer von Kriegen
Tagungsort:Hotel Trebeltal, 

Klänhammerweg 3, 17109 Demmin,

09:30 -
10:30 Uhr Besichtigung Ulanendenkmal Demmin

Erklärung Karsten Behrens,  
Heimatverein Demmin
Parkplatz Sandbergtannen 1

11:00 -
11:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung
11.30 -
12:00 Uhr Kriegsdenkmale in Demmin

Karsten Behrens, Heimatverein Demmin
12:00 -
13:00 Uhr

Ortschroniken-Portal - 
ein wichtiges Werkzeug für Ortschronisten
(Wilfried Steinmüller und Dr. Ing. Holger 
Meyer, AK Ortschronikenportal)

13:00 -
13:30 Uhr Mittagspause
13:30 -
15:00 Uhr

Politische Memoriale - Kriegsdenkmale 
nach dem 1. Weltkrieg in der Zeit 
der Weimarer Republik
Karsten Richter,  
Landesgeschäftsführer Volksbund  
Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V.
Wiederaufbau des Kriegerdenkmals 
in Gingst auf Rügen
Hans-Jürgen Pahnke, Mom Jusek,  
Förderverein Kriegerdenkmal Ginst e.V.
Diskussion

15:00 -
15:15 Uhr Kaffeepause
15:15 -
16:45 Uhr

Projektvorstellungen 
und offene Gesprächsrunde

16:45 –
17:00 Uhr Verabschiedung und Ende

Tages-
moderation: Dr. Karola Stark

Der Naturparkplan ist ein inhaltlich übergreifendes Ent-
wicklungskonzept für den Naturpark zur Förderung einer 
eigenständigen und nachhaltigen Regionalentwicklung. Im 
Naturparkplan werden die jeweiligen raumbedeutsamen 
Belange (Landnutzungen, Tourismus und Erholung etc.) un-
ter Berücksichtigung des Natur- und Landschaftsschutzes 
aufeinander ab gestimmt und mit entsprechenden Hand-
lungshinweisen dargestellt.

Hauptergebnis des Naturparkplanes sind umsetzungsori-
entierte Projektvorschläge, die in nerhalb von zweieinhalb 
Jahren unter der intensiven Beteiligung der regionalen 
Akteure im Rahmen von Arbeitsgruppen mit zusätzlichen 
Schwerpunktgruppen erarbeitet wurden.

Der Naturparkplan ist rechtlich nicht verbindlich, stellt aber 
einen regionalen Konsens dar und dient der Orientierung 
zur Beurteilung von Vorhaben und anderen Planungen in 
der Naturparkregion. Der Naturparkplan mit seinen drei 
Bänden „Leitbild, Ziele und Umsetzungsstrategien“, „Be-
standsanalyse“ sowie „Planungen und Projekte“ und den 
dazugehörigen Karten im Maßstab 1:50.000 wird freiwillig 
einer TÖB-Beteiligung unterzogen.

Gemäß § 12 Abs. (3) Satz 1 Nr. 2 in Verbindung mit Anlage 
4 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung in 
Mecklenburg-Vorpommern (Landes-UVP-Gesetz - LUVPG 
MV, GVOBI. M-V 2018, 363) müssen Naturparkpläne nach 
§ 3 Nr. 4 des Naturschutzausführungsgesetzes (NatSchAG 
M-V) einer Strategischen Umweltprüfung (SUP) unterzogen 
werden.

Im Rahmen dieser Umweltprüfung werden im Naturpark-
plan die dargestellten Ziele und Projekte hinsichtlich ihrer 
Umwelterheblichkeit untersucht. Die Ergebnisse werden in 
einem Umweltbericht dokumentiert.

Gemäß § 13 Abs. 1 LUVPG M-V richten sich die Anforderungen 
an eine Umweltprüfung so wie das anzuwendende Vörfahren, 
einschließlich der Beteiligung der Behörden und der Offent-
lichkeit, nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. 
Februar 2010 (BGBI. I, S. 94), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 8. September 2017 (BGBI. I Seite 3370).

Der Naturparkplan Flusslandschaft Peenetal und die Do-
kumentation der Strategischen Umweltprüfung werden 
der Öffentlichkeit gemäß § 42 UVPG zugänglich gemacht, 
um ihr Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.

Der Naturparkplan Flusslandschaft Peenetal und der Um-
weltbericht zur Strategischen Umweltprüfung können in der 
Zeit

vom 16. August 2021 bis 10. September 2021

während der Sprechzeiten in den Amtsverwaltungen der 
Ämter:
Amt Am Peenestrom, Amt Anklam-Land, Amt Jarmen-Tutow, 
Amt Peenetal/Loitz, Amt Züssow, Amt Demmin-Land einge-
sehen werden.

Weiterhin besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme in den 
Landratsämtern der Landkreise

Vorpommern-Greifswald,  
Ellbogenstr. 2; 17389 Anklam, Zimmer 26

Mecklenburqische Seenplatte,  
Zum Amtsbrink 2, 17292 Waren, Zimmer 470 oder 483

sowie in der Naturparkstation des Naturparks Flussland-
schaft Peenetal, PeenebTick 1, 17391 Stolpe (039721 56920-10 
oder 039721 56920-12)
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Änderungen möglich! Teilnahmegebühr 10 €
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich vor-
zugsweise per Mail oder telefonisch sowohl für die Besich-
tigung Ulanendenkmal und die Tagung bis zum 14.08. an.
Für Verpflegung ist im Hotel gesorgt.

Kontakt/Anmeldung:  
Dr. Karola Stark Telefon: 039778-286352

Mit freundlichen Grüßen,

Dr. Karola Stark
Leiterin der Geschäftsstelle in Vorpommern

�

EUTB® Bürgerhafen

Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen 
in allen Lebensbereichen.
•	 Gesundheit & Pflege
•	 Assistenz & Hilfsmittel
•	 Bildung & Arbeit
•	 Ämter & Behörden
•	 Leben & Wohnen
•	 Familie & Freizeit

Wir beraten, Sie entscheiden!
•	 Wir beraten unabhängig, unbürokratisch  

und kostenlos.
•	 Wir geben Rat und Orientierung.
•	 Wir besprechen, wo Sie weitere Hilfen bekommen.
•	 Wir zeigen Möglichkeiten 

und helfen bei Antragstellungen.

Wir sind zu folgenden Sprechzeiten für Sie da
Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Weitere Beratungstermine gern nach Vereinbarung

Unsere Kontaktdaten
EUTB® Bürgerhafen
Rakower Straße 18 · 17489 Greifswald
03834 83 54 603
03834 83 54 604

    

teilhabeberatung@buergerhafen.de
www.buergerhafen.de/teilhabeberatung




